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Niederschrift 
 
Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde 56288 Roth 
Dienstag, 19. August 2014, im Gemeindehaus Roth 
 
 
Beginn:  20.10 Uhr 
Ende: 21.15 Uhr 
 
anwesend Ortsbürgermeister Thomas Walber als Vorsitzender 

die Ratsmitglieder Lothar Kneip, Guido Michel und Margarete Goeres 
 
entschuldigt Klaus Bauermann, Dirk Jacobs, Norbert Wendling 
 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und der Ortsgemeinderat 
beschlussfähig ist. 
 
 
Thomas Walber stellt folgenden Antrag: 
 

1. die Erweiterung um den TOP 4 – Änderung der Friedhofsordnung im Öffentlichen Teil  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Es folgt die Öffentliche Sitzung. 
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Tagesordnung 
 
A. Öffentlicher Teil 
 
TOP 1 Genehmigung der Niederschrift vom 14.07.2014 –Öffentlicher Teil- 
 Die Niederschrift vom 14.07.2014 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 2 Gewerbegebiet Roth – Auftragsvergabe Erschließungsarbeiten 
 Nach Vorstellung und Beratung der vorliegenden und durch die Bauabteilung der VGV 

Kastellaun ausgewerteten Angebote wird der Auftrag für die Titel 1 bis 3 der 
Ausschreibung (Kanal-, Straßen- und Beleuchtungstiefbauarbeiten) an den günstigsten 
Anbieter, Fa. Brodt aus Halsenbach, zum Angebotspreis von 1.012.717,24 € brutto 
vergeben. 
Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig. 
 
Der Auftrag zur notwenigen Kampfmittelvorerkundung für die Erschließung des 
Gewerbegebietes „Im Rother Flur“ wird an die Fa. Luftbild Datenbank zum Preis des 
schriftlichen Angebots vom 11.08.14 in Höhe von 2.140,- € vergeben. 
Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig. 

 
 
TOP 3 Verschiedenes  
  
 In Anlehnung an die Vorstellung verschiedener Projekte aus der Sitzung vom 14.07.14 

werden folgende Punkte besprochen. 
 

3.1 Asphaltierte Wirtschaftswege – Bankette 
Insgesamt handelt es sich um etwa 8,3 km Banketten. Welche Stücke davon 
abgefräst werden, entscheidet der Fahrer vor Ort (richtet sich u.a. nach der 
Seitenhöhe der angrenzenden Fläche). Nach den nochmaligen Gesprächen von 
Thomas Walber mit dem Unternehmen wurde ein Preis von ca.1.500,- € netto (0,18 € 
pro lfd. Meter) verhandelt. Die Arbeiten sollen noch in 2014 zwischen Ernte und 
Neusaat ausgeführt werden. 
Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig. 

 
3.2 Friedhof 

Der Bewuchs auf dem Friedhof und der Zuwegung muss in Ordnung gebracht 
werden. Diese Arbeiten werden von der Gartenbauabteilung der Rhein-Mosel-
Werkstatt für Behinderte innerhalb ca. 3 Tagen (à 200,- € netto) voraussichtlich Ende 
Oktober / Anfang November ausgeführt. Für die notwendigen Sägearbeiten (ca. 1 
Tag) liegt noch kein festes Angebot des Subunternehmers der RMW vor. Thomas 
Walber wird sich nun darum kümmern und einen zumutbaren Preis verhandeln. 
Danach wird der Auftrag vergeben. 
Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig. 
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3.3 Jagdpächter 

Das Haus des Jagdpächters (sein Eigentum) ist ohne externe Stromversorgung. 
Mittels einem kleinen Windrad (Höhe bis 10 m laut Landesbauordnung 
genehmigungsfrei) will er sich selbst versorgen. Da das Grundstück der Gemeinde 
gehört, erfolgte die Anfrage, ob die Gemeinde damit einverstanden ist. Um die 
Genehmigungen etc. zur Errichtung des Windrades muss sich der Jagdpächter 
allerdings selbst kümmern. 
Die Zustimmung erfolgt einstimmig. 
 

 
3.4 Sachstand Bau Windkraftanlagen 

Die Unterbauarbeiten an beiden Windrädern sind abgeschlossen und ein Fundament 
ist bereits fertig betoniert. 
Der bei den Erdarbeiten im Zufahrtsbereich der B327 / Wirtschaftsweg gefundene 
Müll einer „wilden Kleindeponie“ ist leicht belastet. Die Firma Wust 
(Vertragspartner von Boreas) ist mit der Entsorgung beauftragt. 
 

 
3.5 Müll auf dem Friedhof 

Wie schon in der Sitzung vom 14.07.14 diskutiert, liegt nun ein Angebot für eine 
1100-Liter-Tonne für gemischten Friedhofsmüll von Remondis vor. (Grundgebühr 
71,- € jährlich / Entleerung 32,- € netto). Thomas Walber schlägt einen 
Vertragsabschluss über 2 Jahre vor.  
Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig. 
 

 
3.6 Pflanzung einer Buche am Rückhaltebecken „Hohe Buche“ 

Der ursprünglich von der Gemeinde gewünschte Platz kann nicht bepflanzt werden. 
Vereinbart wurde die Pflanzung einer Buche (Galgenbuche) direkt neben dem 
Einmündungsbereich Ein-/Ausfahrt Roth-Kastellaun-B327. Die 
Bepflanzungsarbeiten sind laut LBM noch in diesem Herbst vorgesehen. 
 

 
3.7 Anschaffung Kinder-Hochstühle für Gemeindehaus 

Guido Michel regt an, 2 Kinderstühle für das Gemeindehaus anzuschaffen, wie sie 
auch in Gaststätten zur Verfügung stehen. Thomas Walber wird sich informieren. 
 
 

TOP 4 Änderung der Friedhofssatzung 
 

Auf mehrere Anfragen aus der Gemeinde hin, sollte es bei den Kissengräbern möglich 
sein, dort auch eine Urne beizusetzen. Dies ist bislang nicht in der Satzung enthalten. 
Allerdings werden die Kosten für eine Urnenbeisetzung gleich der sein, wie bei einem 
Sarg-Kissengrab (400,- €). Thomas Walber schlägt den Text zur Änderung vor. Aufgrund 
des Einwandes von Margarete Goeres, dass hier nur verrottbare Urnen beigesetzt werden 
sollten/dürfen, wird sich Thomas Walber kundig machen. 
Es wird kein Beschluss gefasst. 
 

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. Der Vorsitzende beendet die Öffentliche Sitzung.  
Es folgt die Nicht-Öffentliche Sitzung. 


